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Z e ichenerklärung
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,/ = keine Angaben, da zahfenwert

nicht sicher genug

Abkürzungeq

BGBI.
ADV
A.N.G
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= Automatische Datenverarbeitung
= Anderweitig nicht genannt
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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

ciesamtes fortgesetzt, in der reqelmäßiq Ergeb-

nisseder neuen B e s ch ä f t i q t e n-
s t a t i s t i k dargestellt werden. In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtiq be-

schäftigcen Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 I aIler Er$rerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachficher und in regiona-

ler Gliederung jeweils für das Quartalsende

bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-

gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtiq beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung soII später

auch um Jahreszeitraumdaten über EntqeLte

und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit

der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteiLten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Ausrrertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen

gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-

rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen

Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-

rung ist sie auf die Gliederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsvervraltung

nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstät igkeitsstatistiken mögI i ch.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-

hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere reqional tief qeglie-
derte Erqebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vorbemerk uno
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1 Grundlaqen und Inhalt der Beschäftigten-
stati st ik

1.1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zun Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
a1le sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweiqen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszu$rerten (Arbeitsnarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine zhtecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
len zv koordinieren.

Methodische ErIäuterunqen

1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung
1,.2. I -4gsE g ! E! sPEl- rsh ! lse
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
ziaLversicherungspfIichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. A1s Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVo)1) br*. in der Da-
tenübermittlungs-verordnung (oÜvo)2) g"-
setzlich geregelt.

1..2. 2-ErEa&!cE -PeEcsDeDEES!c
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflicht,ig oder bei-
tragspftichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
soz ialversicherungspf I ichtig Beschäf tigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEvo-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1 980 (BGBl. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvo-) vom 18-12.1972 (BGBI. I,
5.2482) bzw.2. Dtlvo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).
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aIle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zv-
sannen rd. 75 t al1er Ervrerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und aIle geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1,.?,.3-är!-9eE-Uelgs!se!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für a1le sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige Belege)
im wesenElichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf lichtigen Beschäf tigung
- übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abneldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhältnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten SteIIen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen" )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die Mel-
dungen auf fornale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - falls erforderlich -
Korrekturen vor und Ieiten die Unter-
Iagen an die Datenerfassungstellen der

Rentenversicherungsträger weiter. Anmel-
dungen auf DEVO-Belegen müssen nach spä-
testens 2 Wochen, Abmeldungen nach 6 Wo-

chen und Jahresmeldungen zum 31.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschinellen Bearbeitunq der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertunq über-
mittel t.

1r.?.1-Er!e!s!sgge!\8319

Der rnhalt der Beschäftigtenstatistik Iäßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
legen enthaltenen T a t b e s t ä n d e

beschreiben. Wie sich aus nachfolgender
übersicht ergibt, wird ein Teil der für
die Statistik relevanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleitet; dar-
überhinaus wird der Wirtschaftszweig und

der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei entnommen. Bis auf die Tatbe-
stände "beitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgelt" sowie "Ende" der Beschäftigung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind a1le Tatbestände in
al1en Versicherungsnachweisen enthalten.

-6-

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen

abme ldunq,/Jah resme ldungAnmeldung

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Geschlecht

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Au sbi 1du ng
Staats angehör iqke i t
Beginn der Beschäftiqunq

Grund d

Ang aben zur Tätiqkeit

Betriebsnummer

Abgabe

Bruttoarbeitsentgelt

Vers icherungsnummer

Wi rtsch af tszweig
Arbe i tsort

Ende der Beschäftig
Be itragsofl i cht iqes



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o r äuf dem aIle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem t'iirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die Grundlage
aller Auszäh1ungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwöIfstelIig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jedenBetrieb eine Be t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derseLben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer
enthält die Betriebsdatei insbesondere den
I,Iirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsseI (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseIn und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsse1n, wurde die
o r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - mög1ich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhäItnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
BeschäftigungsverhäItnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen stellt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-
standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Sozialversicherunqspflichtiq beschäftiqte Ar-
be i t nehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und,/oder beitragspfl ich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Eine soLche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fü9i9e Beschäftigung bzw. geringfü9ige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), ,renn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit 9i1t als

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

er1 f entlohnt wenn sie zwar lau-I

fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Sechstet der monatlichen Bezugsgröße,
bei höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel
des cesamteinkommens nicht übersteigt.

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. I'S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
EUn§ -r am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentl ichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-7 -



ze it raum

1.1.1977-30. 6.1977
1 .7 . 1977 -31 .1 2.197 7

1.1.1978-31.12.1983

Be schäft igungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

Der Bundesminister für Arbeit und Sozial-
ordnung gibt die Bezugsgröße und die maxi-
male Höhe des Entgeltes, das jeweils als
"geringfügig entlohnt" 9i1t, bekannt. Danach
waren in den Jahren 1977 bis 1 983 folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis
einschl. ... DM versicherungsfrei:

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI 1 -/Te i 1 ze itbeschäft iq te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pftichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VotI- und TeilzeitbeschäfEigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte wochenarbeitszeit zugrundel und

zwar in folgender Gliederung:

- VoIlbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Alter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der nGeburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und

enthalten für die Aushlertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche AIter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen MeEhoden berech-
net wurde, ernpfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

wirtschaftszweig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach den "Verzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973n vorgenommen. Die
zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfreil w€rln sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fällen .besteht Versicherungs-
pfl i cht.

wehr- oder Zivildienst,leistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
l,terkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
A1s AusIänder gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes (cG) sindr Dazu zählten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter"
St aatsangehör igke i t.

Arbeiter/Angestellte ( zusammengefaßte
GI iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pftichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-8-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stetlung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnung
Der Nachweis der soziaLversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in den sie be-
schäftigt sind.

-9-



Arilhm.Maßstab

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BE5CHÄFTIGTE ARBEITNEHT{ER

NACH DEUTSCHEN/AUSLANDERN
Veränderung gegenüber Volqurtal

InsBesamt
+ 600

+ 100

+200

0

-200

-400

-600

+ 600

+400

+200

Deutsche

-200

-400

-500

+200
Ausländer

(/4
- 200

30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9 3l .12. 31.3. 30.6. 30.9 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 71 I 30.6 30.9. 3t.t2.31.3. 30.6
rissr98 I 1982 1983 1984

Lo8.Maßstab &schälligte insgesamt

NACH AUSGEllAHTTEN TIIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILUNGEN
Jahresdurchschnitl 1975 = 100

- 
t98l -- 1982 

- 
1983 1984

Elektrotechnik, Feinrechanik und optik; EBM-Waren,

tog.t!aßs1a6 [tusikinstrumnte,sportgeräte,spiel-undschmuckwaren bg.Maßstab Eisenbahnen

110 80

15

70

65

120

110

90 ----Et-t\
90 80

90

Chemische lnduslrie (einschl. Kohlenwerlstof I
industrie) und lilineralölverarb€itung Leder-, Textil- und B€kleidungsgewerbe Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

ll0

70

80

t10

65 90

135

125

115

105

t45

135

125

lt5
110

1r0

r05

Kunststoll-, Gumni- uod Asbeslveralbeitung Nahrungs- und Genußmittelgewerbe Ilissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik
110

I

90

95

90

85

und Stahlverformung Bauhauplgewerbe Gesundheits- und Veterinärwesen

I

90

75

il0
Stahl-, Maschinen-und Fahrzeugbau Handel Gebietskö(tsrschalten

110

I

90 90 90

31.12. 31.3.
des Vqjahres

30.6. 30.9. 31.12. 31.12.
des Vorjahres

31.3. 30.6, 30.9. 31.t2 31,12, 31.3.
des Vorjahres

30.9. 31.12,

Statistischs Bundesml 8{ 0527

@ 7ZDr77'

?zzz ru 7ZZru% %A 7',/-"
% m

@

__rEV

30.5,

-10-
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zu- (+) bzw. Abnahne (-)
9e9enüber Vorquartal

inB-
oeBet

männ-
lich

I na-
gesmt

Männ-
1i ch

weib-
lich I ns-

qe süt
mann-
1i ch

He rb-
1i ch

Tabellenteil
1 strukturdaten über solzialversicherungspfl ichtiq beEchäftiqte Arbeitnehmer m 30.9.1983

Gegenatand der Nachweisung

zu- (+) bzw. Abnahne (-)
gegenüber vor jahreaquartal

we

1,3 0,9 1,9

5,2 4,8 6,3

Insgesilt

Abitur 5)

850,3
425,O
010,8
846,6
742,6
951,7
8s5,4
6',r 5,8
534,0
1r5,4

27 ,O

sozialversicherungspf lichtig beBchäftigte Arbeitnehmer

.......120 440,3 12 464,4 7 975,9 + 1,5 + t,8 + 0,9

nach der Staatsangehörigkeit

Deutache
Au s Iäntle r

darunter:
BG-Lände r

Berufe . .. .
Elektriker.
Ernährungaberufe . .. .
Bauberu fe

Techniache Berufe.
Dienstle i stung sberu fe

alarunter:
l{arenkaufleute
ve rkehr aberufe
Organisationa-, VerHaltunga-, Büro-

be ru fe
Geeundheitaberufe .....

sonstige Arbeitskräfte 2l ..........

8 73r

4't3,4 327 ,0 146 t4

nach Altersgruppen

72
109

,0
,4

275
189

+ 1,6 + 2.O + 1,1
- 0,3 + 0,1 - 1,1

45
5t

- 0,6 - 1,'l
- 4,1 - 4,1

1,1 o,'t 1,9

20 - 25.
25 - 30
30 - 35 .
35 - 40.
40 - {5.
45 - 50.
50 - 55.
55 - 60.
50 - 65.
55 und mehr

Alter von... bis unter... Jahren
unter 20

Ar be iter
Angestel lt e

vollzeitbeschäfti9un9
Te iI ze ltbeschäfti g ung

alavon:
unter 20 StuDden ..
20 stunden üd mehr

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe .
Bergleute, tiineralgewinner ... .. ..
Fertigungsberufe ....,

darunter:
Metallerzeuger, - bearbeiter
Schlosser. I.lechaniker unal zugeordnete

nach der Stellung in Beruf

o 947,7 I 142,3 2
9 492,6 4 322,1 5

nach voIlzeIt-,/TeiI zeltbeBchäfti9un9

1

2

2

2
2
1
'|

995
830
403
286
057
650
458
847
425
40t

73

+
+

+

+

2+

+

+

+2
+

l
9
9

6
5
3
1

2
1

4
0

+ 1't,4
+ 0,3
+ 0,3
- 0,4
- 0,5
- 0,8
+ 1,4
- 0,5+ 0,5
- 1,5
- 3,2

145,6
405,9
392,4
440,0
31 4.8
708,6
601 .8
231 .4
892,2
285,9

46 ,0

,l + 1,2 + 0.8
,9 - 0,{ - 0,4

422
170

13

519
482

396
562
r28

,2
,3
,0
,6
,9
.7
,5
,5
,6
,3
.1

+ 5,0+ 2.2
+ 2.9
+ 4.4
+ 2.1
+ O,1

7,1 +
5,2
1,3

,6
,0
,9

11,0
1,1
1,2
0,8
0,r

1,8
0,s

1,9
0,1

2,6
't ,8
3,2

0,3

+ 4,
+ 4,
+ 5,
+ 4,
+ 0,+ 0.

+ o.2 +
- 0,{
+ t5,8 +

1,5
1,0
0,6
0.{
0,3
0,9
1,3
o,4
1,2
1,6
3,3

't,4 - 3,9 - 11 ,7
'I ,0 + 1,5 + 0,6
0,5 + 0,4 + 0,'l
1,6 - 2,O - l,',I
2,5-2,6-2,3
A,4-4,9-3,4
5,3 + 4,9 + 6,0
2,4 - 2,O - 3,0't,1 + 4.0 - 3,4
4,1 - 5,1 - '1,4
'1,0 - 18,4 - 14,{

't,5

2,3
3,7
1,8
9,9
0,1
1,4

2,5
4.6

1,4
0,6
6,6

I
+ 2,3 + 2,5 + 1,rl
+ 0,5 + 0,3 + o.7

1,0
0,8

1,5
1,0

- 3,2- 1,2

56
77

35
40

.0
,2
,5

,8
,6

- 0,6
- 0.4

3O9,7't 34r,1
I
9

,4 + 3,6
.8 + 1,'l
,0 + 2,8

239,2
139,1

6 389,6

310,5
139,9

7 842,6

+ 0,{
- 0.t
+ 15,3

,1
,6
,0

1 345,5
143 t9
38,1

,4
,8
,8

,1 3 432
,9 7 393
,4 234

339
124

55
68

+
+
+

ß
1

95,
139,
342,
371 I
589 ,

9
4

2

nach Berufabereichenl )

- 0,9 - 2,4
- o,4 - 0,0

+ 1,3 - 1,4
- o,4 - 0,0

6 325,1 + 1,6
1 650,7 - 0,4

- 4,4 + 1,9
+ 3,1 - 0,{- 0,{ + 0,9- 0,4 - 0,3

l
+

+

+

+
+
+

+
+
+

l
+
+
+

:

3
4
4
9
2

+ 9,3 + 7.7 +
+ l,t + 1,0 +
+ 0,5 + 0,5 +
+ 0,0 + 0,3
+ 0,5 + 0,8 +

71
0

453

3,s
2,8
1,4

- 1,0
+ 0,1
- 0,1
+ 2,1
- o,4
- 1.5

- I,4
+ 0,8- t,o

+ 4,5
- 14,0
- 4,3

+ 3t2
- 2,'l
- 0,7

- 4,2

- 4,2- 0,5+ 7.1

+ 8,4+ 6,0+ 3,3+ ,1,5
- 3,9

58{,1

1 786,0
622,O
596"t
936,3

1 343,8
0 152.2

129,4
s86,0
360,2
932,2
181 ,2
477,3

513,6 10 ,5 0,3

r 041
210

0.8 4,6

,6 + 4,
,0 + 4,
,9 + 4,
,1 + 4,
,6+0,
,9 + 0,

56
36

235
'l162

2'14

+
+

+

- 0,9
+ 0,4
+ 1,0
+ 2.0_ 0,4
- 1,5

- 1,3
+ 1,9
- 3,0

- 1,6
- 0.9+ 4,4

5.5
3,6
1,2
2,9
2,'t

+ 1,3 - 2,'l
0,5 - 3,3

1,2
3,1

1,1

3 76't,'t
914 ,6

51 ,2

nach der Ausbildung

voLkB-/H aupt schulabschl u I
Mittlere Reife 3) ......:.
davon I
ohne abgeschl. Berufsauabildung4)
mit abgeschl. Berufsausbilalung 4)

7 959,0 10 826,2 7 132,8 + I,5 + 1,9 + 0,9 t,5
2,8
o,7
5,6
6,9
4,6
1,5
3,2
3,2

2,1

davon:
ohne abgeschl. BerufEausbildung4) .........
mit abgeschl. Berufaau8bilalung 4 ) . . .. .. .. .

963,7
169,0
193 ,7

4) Abgeschlo8sene Lehr- oder Anlernauabildung, Abachluss an
einer Beruf afach-,/FachEchule.

5) Hochschulreife allgsein oder fachgebunden.

Höheren Each-/Fachhochschule
Hochschule,/universität . .. ..
Ohne Angabe

1 ) Klassifizierung aler Berufe, statistisches Bundesmt,
Au8gabe 1975.

2) Einschl. der PerEonen 'ohne Angabe' dea Beruf6bereichea
3) oder gleichwertige schulbildung.

t89,0
239,5
405,8
479,3
167 ,1

93 ,6
r00,0

63 ,4
107,5
478,5
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Gebiets-
körper-
s cha ften

und
SoziaI-

ver -
s j. cher ung

St ichtaq

I n sgesam t
1 000

339
343
352
344

350
353
354
333

348
34'l
355
346

342
356
365

ß
4
3
6

3s6
357
350
361

215,9
220,5
225,3
192 ,5

8112,1
8 647,2
8 738,5
8 593.8

20 8'16 |
20 864,
20 966,
20 445.

20 388,r
20 471,5
20 708t6
20 181.8

214 ,7
226.7
23O,3
202t3

466,2a\
483,s
493 14
486,1

I 210,
I 115,
I 235,
8 041,

19 981,7
20 146,5
20 440,3

211,4
225,3
233 ,4

163,8
752,1
115,2
777 t5

010,6
013,2
020,3
994,7

363,0
362,9
363,0
351 ,'t

372,5
37 2,5
378,5
378,2

961,6
971 ,8
976,6

381, 1

384,4
388,5

8
6
6
5

't
9
3
2

5
0
1
0

6
9
4
9

,3
.9
,5
t4

+
+

l
+
+

l
+
+0

5l

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

I

I
0

:
l

50
53
59
54

3 568.2
3 602,4
3 623,8
3 562,2

3 641,1
3 684,3
3 120,4

't't 4.5
169,8
1't 0 ,8
765 r4

t4
t2
,0

+ 0.t- o,2
+ 1,7
+ 0.3

2 -0,4
3 - 0,5
7 + O,1
5 - 0,'l

3 + 1,6
4 - 0,3
| +2.6
5 - 0,6

- 0,3
- o,2
+ 1,4

+ 219
+ 2.8
+ 1,'l
+ lt9

99r
99'l
021
008

992
99s
999
914

+ 0r2 + 1.3
- 0,8 + 0,6
+ 1,4 + 2t3
- 0.0 - 1,3

+ 0,
+ 0,
+ 0,
-21

0,6
1,0
o,2
1,9

- 0,
+ 0.
+ 0,
-2,

+ 0,5
- 0.8+ 1.3
- t,8

- o,7
+ 0,4
+ 0,5

+ 2.9
+ 2.6
+ 3,2
+ 3,0

+ 2,0+ lr5
+ 0,1
+ 0,8

+ 1,9 + 1t4
+ ,l,5 + 1,0
- 0,r - 0,6
- 1,3 - r,6

+ 0,0
- 0,2
- 1,8
- 3,6

- ,l ,
- I,
- 2,
- 2l

- 2,6
- 2,4
- 1.0
- 0,9

- 2,5- 2.4
- 2,3

' 2.3
- 2,5

1 980

1981

'r982

t983

t 980

l98l

1982

r983

I 980

1981

t9a2

1 983

64't ,4
6'16,8
106,4
s58.5

933,8
911,6
952.5
952, 1

35,2
05,'1
00,3
45t1

439.94
47 8,1
484,7
482,5

48
48
49
48

48
4'l
48

+ 1,
- 0,

+0
+0
+l

934
953
247
914

20
20
21
20

+ 0,5
+ 0,1
+ 1,4
- 1,6

3r. 3.
30. 5.
30. 9.
31.',t 2.

31. 3.
30. 5,
30. 9.
31 .1 2.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 - 12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
3r.12.

31. 3. ..
30, 6. ..
30. 9, .-
31.12. ..

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12-

3r. 3. ...
30. 5. ...
30.9. ...
31.r2. ...

524
462
501
327

8
8
I
A

5
I
0
4

6
0
0
5

217,
232,
232,
198,

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

4
1
I
1

7
6

3

3
3
3
3

I
5
5
'|

0
9
5

3
6
3
2

9
3
4

7

4
0
0
4

+

+

+
+

:

,5
,1
,4
,8

8
5
'l
0

+
+
+
+

+
+
+
+

5
7

+
+
+

+
+
+
+

17
71
79
79

78
78

60
35
72
t9

83
70
99

3
8
9

2,9
1 ,'7
4,9
5,1

4,9
9,3

94'l
911
024

1,|

8

I
7
6 798

Abnahne (-) gegenüber vorquartal in tZu- (+) bzw

t4
.1

+ 0.5
- o,1
+ I,l
- 1,7

- 0,8
- o,7
+ 0,5
- 2.O

- 1,4
- 0,4
+ o.7
- 2.4

+ 1,7+ 1,0
+ 0,5
- 0,8

1,2
0,4
1,4

+ 0,1
+ 0,3
+ 0,6
- 0,6

+ 0,5
+ 0.2
+ 0,1
- 1,5

+ t.1- 0, r
+ 0,6
- o,1

- 0.3+ 1,0
+ O,'l

+ 0,8
+ o.'l
+ 0,5
+ 0.4

+ 0.8
+ 0.7
+ 0,2
- 0,8

- o,2
- 0,4
+ 0,1+ 1,0

- 0,4
+ 0.6
+ ot1

+ 1,3
+ O,2
+ 0,8
+ 0,4

+
+

:4

- 4,7 - 1,3
+ 9,4 - 0,1
+ 5,0 + 1.1

+
+
+++

,1
,8
,8
,1

+
+

4
1

6
9

+ 0.
+ l,
+2.
- 4,

3,5
5.2
2,1
7.9

+ 4,0
+ 2,6
+ I t4
- 0,{

1,5
1,1
2,O
5,5

8,2
5,1
1,2
4,0

5,2
'| ,4
0,8

3

3

+
+
+
-l

+1
+
+
-l

+
+
+
-l

- 0,2
- 0,'l
+ 0,5
- 2,5

- 0,3
+ 0,il+ 1.2
- 2,5

't .0
0,8
't ,5

+ 2,2
+ 1,9
+ 1,2
+ 0.4

- 0,3
- 0,{
- t,3

- 2,3- 1,9
- 1,2- 1.3

3',t .
30.
30.
3l,

3',1 .
30.
30.
3',1 .

3,0
0,0
1,6
0,1

0,8
0.9
l,r

2,0
0,9
1,3
2.0

0,1
1,2
1,0

8,0
5,6
1,6
2.2

4.5
6,6
3,6

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahresquartal in t

+

6
7
2

0,
1.+

+
+
+

;
+

3
5
0
I+

1,5
0,6
1,3

+
+
+

+ 0,5
+ 0,5
+ 0.6

- 0.3+ 0r'l
- 0,5

6
6
3
6

3

7

2
3
2

+
+
+
+

I
8
5
1

2

2

1.
1,
2.
2l

0,
0,
0,

+
+
+
+

+
+
+

I + 0,5
7 + 0.8
o +3t2
1 + 3,4

1,5
0,3

2,1
2,1
2,1
3,1

3,7
3,4
3,r
3,4

3,2
3,2
2,6

2,O
1,5
't .3

31.
30.
30.
3',t .

31.
30.
30.
31.

2) EinschI. der Personen nohne Angaben der Wirtschaftsabtei-
lung.

a) Aus neldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis,

- 0,8
- 1,6

*) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähl.ung 1970).

I ) Aus meldetechnischen Gründen Zeitvergleich eingeschränkt.
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genannt
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6
3
5
6

28
28
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4
5
0
0

3.
6.
9.
2.

3.
6.
9.
2.



Hande l

Ve rke hr
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Na ch-
ri chten-
über-

mittl ung

Kredit-
institute

und
versi che-

run9s-
geHerbe

Dienstlei-
st ungen,

sowe it
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genan nl
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ohne
ErPe rbs-
ch arakter

und
Private

Haushalte

I ns-
ge sant

Land- und
Fo rstwi rt-

schaft,
Ti er-

hal tung
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Energie-
wi rt-
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Wa sser-
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(ohne
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werbe ) 2 )

Bau-
gewerbe

Gebi e ts-
körper-
schaften

und
SoziaI-

ver-
sicherung

2 Sozialversicherunqspflichtig beschäftigte Arbeitnehner
nach wirtschaftsabteilunqenr )

Au sl änder
1 000

St ichtag

49
50
48
46

A6
41
4't
46

45
46
46
46

14 ,6
14 ,9
14,1
13,3

,4
t4

,4

+ 8,1
+ 2,1
- 5,4
- 5,1

- o,7
+ 0,0
+ 4,5
+ o.7

+ O.?
+ 3,5
+ 2,'l

+l 5,9
+15,4
+ 9,3
- t,5

+ 6,0
+ 9,8+ 7,9

209.8
218.2
215.'t
199,5

306,6
315,0
304,2
285,0

+11,2
+t t,0
+ 6,1
- 0,3

1
,|

0
3

4
5
4
3

6
4
6
4

3
5
0
9

,8
,3
,8
,2

+
3-
0+
3-
5-8

9

'l
7
9

7
3
1
4

2
3
9
7

r35
't9t
192
r64
123

108
102
089
os2

,5" t
,0
,8
,4

26
35
34
34

3s,0
35, 5
36,6
35 ,7

34
35
36
35

35
35
3s

0,5
1,1

1,7
1,4
3,1
2,5

4
,|

4

+
+
+

5,'t,
5,
8,

1,
2,
2l
3.

+
+

l

;
+
+

2 040,7
2 O'tl ,12 O15.6
1 925,6

17 .4
18,'t
18,2
13,9

+14,5
+ 7,5
- 2,7
-23.6

1 980
31. 3,
30. 6.
30. 9.
3l .12.

128

5
0
4
2

2
6
0
9

3
2
1

9

3
3
3
2

0
2
6
3

8
0
5
,|

2
7
4

't
9
8
4

293,
300,
302,
289,

291 ,
301,
298.
285.

287 ,
298,
29't,

198,3
202,3
201 ,0
r78.8

123.5
't23,s
122,8
118,5

016.6
015,3
995,9
959.3

167,6
179.4
180,0
162 t9

l't 6,
111 ,
116.
113,

69.3
69,1
58,8
61 .r

't 5 4,0
11 2,3
1'19,2

'I I 1.0
114.0
114.5

12.5
12 ,9
12,9

-r5,5
-t 1.3
-10,{
- 8.9

1 922.0
1 929,7
1 917,2
1 832,2

783,9
809.0
785,5
709,5

619,1
'11 3.6
709.1

+ 3,8
+ 1,5- 2,7
- 4,5

2
4
6
4

-0+0
-0
-4

- 5,8
- 6,9
- 4,9
- 1,9

5,8
5,3
4,3

'I 981

1 982

l9öl

I 980

1 981

I982

1 983

I 980

1981

r 983

31. 3
30. 6
30. 9
31 -12

3r. 3
30. 6
30. 9
31 -12

3r. 3
30. 5
30, 9
31.12

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .12.

5
4
3
2

I
6
0

3,
1

3.
4,

4,
4,
5.

7
6
1
7

9
9
5

1
8
7
6

3

9

1
3
3
4

9
5
5

oa
2

5

0
3
8

2,2
1,3
2,3
0,0

1,5
3,0
3,5

2,
2,

2.

+ 7,3
+ 2,'l
- 7,3
- 5,0

- 0,0
- 0,8
- 0,8
- 1,5

+l 4,8
+17 .1+ 5,1
- 2,9

6
8
8
ö

4
8
7
9

3
5
2

16,
l't ,
16,
12,

14,
16,
16,

-2
-23

+1 3
+8
-6
-22

46 t2
4't t8
47 t9

+ 5,3
+ 1,4
- 4,6
- 3,9

0,t,
0,
2,

0,0
3,5
o,2

+ 7,1
+ 816
+ 4.3
- 2,1

- 6,6
- 6,9
- 1,7
- 0,2

Abnahme (-) gegenüber vorquartal in tZv- l+l bzv

55
55
64

4.
t,
2,

- 0,'l
- 0.0
- 0,6
- 3.5

1.5 - 1,4
0,5 + 0,5
0,9 - 1.3
2,s - 2,6

- 2,5
+ 0,6- 1,2

- 2,1
+ 2t7
+ 0,4

+ 8,0
+ 7t6
+ 3,3
- 0,3

+16.0
+1 5,5+ 6,7
- 1,4

,4
,6
,3

- 1,3
- 0,6
- 1,1
- 3.4

3,4
0.1
1.9
3,7

- 5,5
+l I.9
+ 4,0

+ 5,6
+ 4,9
+ 2,2
- 2,7

- 6,9 - 5
- 7,6 - 7
- 6,4 - 6
- 6,4 -10

+l0.7
+ 9,4+ 5,3
- 1,5

93
93
92

+ 3,
+ 0.

- 3,

2,1
0,4t,t

4
'|

9
5

+
+

:

+

l
1

I
4
9

+

i
+

:

:
l

+

l
+
+

:
't
6
6
0

+
+

,8
,2
,1

+
+

+

9
12

6
3

+
+
+

+
+:

0,
0,
0,
0,

7.
2,
3,
6,

+ 2.9
+ 2.5
+ 0,5
- 4,O

+ 0,5
+ 3,4
- 1,0
- 4,4

+ 0,8
+ 3,8
- 0,5

4,
4,
0.
t,

- 0,5
+ 0,3
- 1,1
- 1,4

- 1,3
- 0,9
- 0.4

+

+
+

+

,5
,6
,4
,0

,5
,0
,1
,3

,6
,8
,6

2 + 3,6
I + tlro
4 - 1,1
| - 1,5

- 0,6
+ 2,0
- 0,6
-t 1,0

- 6,
+ 7,
+ 0,
-o

+23
+

3
6
9
2

31
30
30
3l

31.
30.
30.3l.l

3.
6.
9.
2.

- 1,5
+ 2,0
- 0,2
- 0,2

9
5
2
I

+t0,9
+1 5,4
- t,8

4
1

10
10

-12,8
- 7,3
- 3,0

2,6
1,4
1,3
4,3

1,7
2,O
0,3

+
2,
1.l

Abnahne (-) gegenüber vorjahresquartal in gZu- (+) bzs

- '1 ,4
+ 0,9+ 1,4

4
2
I

- 0,8
- 1,1
- 0.6

0,3
1,r

+ 1.3
+ 7,1
+ 3,5
- 2,O

3
6
9
2

3l
30
30
3',I

1 982
3t. 3.
30. 6.
30. 9.
31.1 2.

3',| .
30.
30.
31.

3
5
9
2

8,2
0,r
{,3
0.8

0,7
0,1
3,0
4,5

8,0
8,'l
4,1
4,1

- 5,
- 5,
- 5,
- 4,

5 - 5,1
0 - 4,8
3 - 5,2
3 -4.7

5.8
5,7
5,7

9-
8-
5-

- 8,1 - l,
-4,0 -2,
- 0,{ - t,

3
9
6
I

7,6
7,8
7,1

*) systenatik der t{irtschaftszuelge (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).

I ) Aus meldetechniachen Gründen zeitverglelch eingeschränkt.

2) Einschl. der Peraonen 'Ohne Angabe" der wirtschaftsabtei-
lung.

a) Aus meldetechniachen Gründen ungenaues Ergebnis.
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3 Sozialversi erunqspf lichtiq beschäf tigt e Arbeitnehmer nach

und ausgewliLl ten wirtschaftsu nterabteilunqen
1 000

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produz ierendes Gewerbe
Energiewirtschaft und wasserversor-
gung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe).
chemische Industrie (ei.nschl.
Kohlenwertstof f industrie ) und
llineralöIverarbeitung ......

Kunststoff-, Gumni- und Asbes
beitung

Gewinnung und verarbeitung von Stei
nen und Erdeni
Feinkeranik und Glasgewerbe .. ..,.

Ei sen- und NE-MetalIerzeugung,
Gießerei und stahlverformung ..... 6s6,0

2 430,8'I stahl-, llaschinen- und Fahrzeugbau2)
85,1

355,'1
I 07.3
271 ,8

Elektrotechnik3), Feinnechanik und
Oplik; Herstellung von EBM-waren,
Mü8ik inBtrunenten, SPortgeräten,
spiel- und schnuckwären

Holz-. Papier- und Druckgewerbe .,.
Leder-,TextiI- und BekleidungsgeH.
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ..

Baugewerbe
Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe .......

Handel und verkehr
Handel ..

croßhandel
Handelsvemittlung ...
E i nze thande I

Verkehr und Nachrichtenübernittlung .

Ei senbahnen
Deutsche Bundeslpst
verkehr (ohne Eisenbahnen und
Deutsche Bundespost)

sonstige wirtschaf tsbereiche (Dienst-
lei st ungen )

Kreditinstitute und versicherungs-
gewe rbe
Kredit- und sonatige Finanzierungs-
inslitute

veraicherungsgewerbe ..
DiensEleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

1 unqen

30.9. I 982

der . .
syst. rl

21

22

23

24,25 07

25 (ohne
25 07 r)

Nr

5

80 1-7

9

90

96

und zwar

länder

20

233 ,4
l0 154,9

485.5

I 021,8

95 t5

330. I

338, 1

16,'1
2t1,8

36,2

995,6

5l ,7

59,6

42,9

213,3
13 ,1
88,2
59.7

180,0
't 54 ,9

25 ,1
185,1
1 16,3
49,3
8.9

58, I
58 ,8
16,4
8,2

64,8
392,2

45,3

214 ,4

I s3,7

104,8

66,7

16,2
r 39,9

35,8

925,0

49 ,4

51,2

39, 5

546 t0
19'l ,4
395 ,3
309,0
132 .4
71,4
61 ,0

768,3
512,3
334.8

62,O
r15.5
256,0
l3.s

't I 5,6

194,8
68, 3

81,1
55,7

179,2
I 53.8
2st4

179.4
114,5

48 ,4
8.8

57.3
64 t9
1{.3

'1,8

I 538,8
't't 3,9
598.5
7O3,2

1 569,3
1 117,6

451 ,7
3 742,6
2 7'tO,8

956 t2
r58,7

't 555,9
9't 1 ,8
147.5
219 t6

225,3 61 ,7
9 950,8 2 365t6

479,7 44,7

7 911,8 2 191,2

591,8 152,4

326,9 104,4

334,2 66,4

550.5 85,1
2 393,8 3s4,0

562,4 300,7
224.8 t 00,5

3 584,3 2 434t2
64 3.9 4 30.4

799,8 484,8
r 073,0 813,3

1 6,5
1 42,6

35,3

934 t9

49,8

57.4

39,8

108,6
274,9

230,3
10 360,0

493 .4

I 231,8

605,4

332,5

346,7

64,1
2 490,2

45,5

2 311 ,5

157 ,2

10't.5

69 ,1

89,5
369 ,7

r 15,5
291,6

26

28-9
3

30

31

4-5
4

40 - r

A2

43
5

500
50 7

50 (ohne
50 0,7 )

6-9

1 552.9
756,'l
60{.2
't2't ,6

I 641,5
't 163,2

484,3
3 776,5
2 799,9

961 ,8
150,5

1 617,5
976,6
147.8
219 t8

609,0 126,9 42,7 604,1 126,3

6 272.s 3 749,5 373,3 6 212,2 3',115.1

798 ,0 406 ,7 '12,9 78'l ,2 401 ,2

54 5,0
195,9
391.4
296 t7
129,7

'7O t2
59 ,5

757,4
500,9
333,7

51 ,6
1 05,6
256,5

13,8
r 16,5

197 t7
69,3
82,2
55, t

172,3
148,5
23,8

'119.1

It'lr0
48,3
8,1

5'1 ,O
65 ,1
14 ,9
7,9

42,9

3't 4 ,2

12,9

9,1
3.8

298,9
r07,1

40,0

42,8
61 .8

1 608,2
801,0
63s,3
740,0

1 634,9
I 155,7

419.2
3 87',t .8
2 812,3

988, r

r 60,9
1 123,3

999, 5

151 t9
224.9

67O,9
2 491 ,9

616 ,1

6 243,3

795,8

s76,0
204,6
420.9
316t4
133.3
72t3
6l,l

826,6
563,4
348,0

62,1
r53.3
263,2

14,8
118,5

129,9

3 747.3

406,9

44 ,3

3'11 ,6

12,1

700
't0 1- 2

5l
'l

706-8

50

71 0 - 1

71 2 - 7

7t 8

800

568,0
227 ,g

3 113 t2
646,0

803,3
1 0'71,2

621,3
245,5

378,5

304.9
10 2,1

2 459,9
431.4

481.3
875,0

298,7
104,5Gaatatätten- und Beherbergungsgew. .

Relnigung (einschl. Schornstein-
fegergewerbe) und Körperpflege ....

wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publizistik

Gegundheits- und veterinäruesen ....
Rechts- und wirtschaftsberatung so-
wie andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen .

Sonstige Dienatleistungen ... ...... .

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

darunEer:
christliche Kirchen. orden, rell-
giöse und weLtanschauliche ver-
ein igungen

orgänisationen des vlirtschaf tsle-
lebena und übrige organisationen
ohne Erserbscharakter

cebietskörlErschaf ten und sozialver-
si cherung

Gebi et skörtE rschaf ten
Soziälveraicherung ...

5'12,7 305,9
225,3 100,7

3 120.4 2 455.8
656,8 438, 3

796,1 4'19,1
I 073,9 873,7

297,5
105,6

9,1
3.8

42 ,5
66,9

8.9
3,8

42,6
68.2

321 ,6 259,8 40,8 307 ,6 248,2 326,0 264,6 41,6

621 .5
244 t5

388 ,5

337 ,4
67 ,4

256,6

330.7
66,'1

23.2
l8,t

23,3
18.3

15,0

333.2
68,3

251 tr

23,3
18 ,4

I 3,9

618,5
241 t6

384,4

47,9 r 356,3
46,0 I 190,?
1,9 165.5
0,3 5,5

25A,3 1 4 t6

112t4 '17,2 3,4 112,3 77,2 3,5 109,0 74,6 3,4

234,1 140,9 9,8 231,6 140.0 9,4 22't,3 138,0 8,9

1 365,4 630.4
1 197,6 527 ,6

167,A 1O2,8
2,9 1,1

20 440,3 7 915,9

626,0
524,5
10r,5

1,8

47 ,8
45,9
1,9

1 355,8 629,1 46,3
1 191,2 528,2 4414

164.6 100,9 1,9
3,2 |.5 '0,3Ohne Angabe

I n sg esant

I ) systematik der t{irtscbaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung I 970 ).2) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automat ische Datenverarbeitung.

0,1
1 109.1 20 146,5 1 902,2 1'113.6 20 708,6 8 129,6 t 785.5

3) ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

30.6 . r 98330.9.1983

und zwarund zwar
Au s-

länder

ins-
ge samt werb-

I ich
Au s-

Iänd er

ins-
9e samt we ib-

Iich
ins-

gesamt weib-
Iich

wi rt schaft sg 1 i ed eru ng
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UNO UWAP uflo zwAn uilo ar nlr{s6E
SAMT

lr{sGE
SAHT

WE tAL

$,!FYSO{^F.rSGL t EDERUN6

IYE I BL. lusL.

I NS6E -
SAHT

IYE IEL AUSL.  USL

trasGE -
SAt ?

il.
CEF
SYST. r I

,I :!OZIALYEFStCHEFUIGSPFLICHTIG BESC}IAEFTIGTE ANBEITIEHI'IER AM 30.09.I9A3 N O{ ilIP'SO{AFTSABTEtLUTGEil.  USBEWAEHLfEf,
W I RTSCHAF TSI,JIITERAOTE I LUNGEil UIO LAE}IOEP'T

t ooo

t lEoEnsrcHsEr.

uilo zw F

IIE tBL. lu3L.

o

3 PROIIJZTERENOES GEYIEREE

LAIJO. U. FONSTW!NTSCH
TIERH. UNO FTSOTEFEI

ENERGTEWIRTSCHAFY. }TA3.
SERVERSOPGUIiG. BERGBÄU

VEPAREEITETIOES GEWERBE
IOHTE gAUCEWENBE)

233. a 6a.A tb,z

ro 15..9 2 392,2 | 1f9.9

c o21,8 z 21a,. 925,0 2r3.O 79.7 !5.7

a9. a

57,?

39. 5

r07.3

2at.8

r9a. E

5a, t

Et, I

35,7

179,2

r53,B
23, a

r19, a

t!a,!

r3,9

7.A

9.4

a.2

71 ,5
ao. I

26, O

4,7

33 ,2

7l.o

t.t

t,a

o,t
o.a

a,2

2,9

r.5
o,6

z.a
r,6
r,6
o.3

3.3

z.o

o,9
o. t
r.o

3,3

217,O

9.9

r5r,6

22,.
9.3

2,3

9.2

aa,7

27 ,9

r 1.9

2.9
20. a

45, 5

o.a

?,2,a

o.2

19. /a

1,,
2,O

o.3

2,a

4,9

2,a

I,O

o.a
2.6

t.2

1.3

a.5

2,.
5.5

19, o

7.4

e,t
3.3

5.a

7,4

a,7

67,2

o.t
17,7

ao. o

995.3

r.5

62,'
o,7

,43, 9

1,'

39.9

6,t
2,'
o,6

0.9

6,t
t,6
3,5
1.7

8,2

4,3

2.2
2.1

9!,0
,3. r

23,5
3,4

aa,l

a6,t

,6a ,2

33, 9

3A. 5

33. O

aa, I

245. a

ro5. o

71,2

aa,a

99.9

It5.3
i33.O
32,4

345. '
29..1

'to,a

214 ,3

a. t

r93,6

9,5

rt.t
5,O

a,6

34. 7

36, O

t7,t
2t. !
a2.7

ta,l
?,0
6,9

ra3, a

141 ,'

r,t

33.4

296,2

.65.9 a5,3 35,6 tO,Z 1,7 0. t

2a.
z)o7 I
25 IOHNE
23 0? 1l
2a

27

2A- 9

3 BAUGEWEPEE

BAUHAUPYGEWEFBE
AUSBAU. U.EAUHILFSGEW.

. . 3 HAI{OEL UI{O VENKEHR

HAtrOEL

a.9

2.6
r.a

o,a

ro,a

ta,e

6,4

a.5

l,a, I

5,9

3,I
2.7

71 ,a

63, 3

a

a. t

r33.t

ra.o

297,' taa.a too,l 3,a

?6a. 3

tr2.3
3t.. t

ta5.3

rtl.a

62,0
I 11!.5

to
I

50

o.3
a.l

21 .1
2:Ja .3

26. r

5
o

?o

?i

22

23

700

OIEMTSCHE INCIJSTFtE U.
I.lIIJEFALOELVERARBE t T.

XUilSTSTOFF.. GU8t. U.
A3BESIVERARgE t TUNG

GEII. U. VERÄRE. V . SlE t TEX
U. EROETa : FElxKEl. . GLAS

EtSEX., METALLEFZ. GIES.
SEFEI U. STAHLVERF.

STAHL..MASCHtHEil. U.
FAHNZEUGSAU U, AOV

ELEXNOTECHTTX (OHNE
 OV I. FEIHMECH. . EEM.W.

XOLI-. PAP!ER. UNO
lnuCKGEWEPAE

LEOEP., IEITIL. U. AE.
XLE I EUNGSGEWEREE

NAHRUilGS. U. GEXUSS.

'{t 
TTELGEWEPSE

330

3JA

e35

a30

552

704

C{)l

7?7

5a,

r63
a6a

775

789

961
r60
477

143.7

104. A

66,7

45,?

355. 7

5a6. O

197,a

395. 3

309. O

r32.a

5

I

i

o

6

9

7

2

3

2
3
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61.5
36 .0
31,4
3 4,0
26,8
31,3
54 ,9
'11 ,1
69,9
42,9
34,6
51,0
{8 .5
54,8
36,6
24,1
4iI,3
57 .'l
47 ,2

21 ,5
20,2
't8,8

22,4
19,4
t 5,9
20,6
22.3
31 ,0
21 ,3
18,8
2t,'t
25,2
20 ,4
9,9

23 ,1
27.3
22,5
t 4.5
23,7
31,8
18,2
22,4
16,2
25,8
15,2
22,1
23,6
20,5
24,5
23,0
1 9,5
12,7
10,9
22,3
17.8
19,2
2',t,5
22 t5
21 .9
21 ,0
26.9
16,5
17,2

30, 5

44,7
3l ,6
28.9
61 .4
27 ,0
31 ,1
3l ,5
31 .0
40, r

31,2
39,9
20 t9
32,1
3 5,4
39,6
45 .0
23,'1
26,9
38,1
25.8
39 ,7
50, 'l

26,O
21 .9
41.6
38, {
45 ,4
48, 3

39 ,4
24.9
I 5,8
18 ,6
34,2
47,3
29,5
29,5
22,2
41 ,2
53,8
2At4
25,2
35,4

8,5
9,2
5,0
3,9
4 ,'l

l l,5
9,2
9,4
1.9
5,3
1.9

10,1
8, I

9,0
15,2
{,0
9,2
7,8

15,2

51,o
61 ,9
64,9
69 t7
'11,6

56,6
51 ,1
65,8
6t,2
66. 5

57 .1
57.6
58,5
68,2
60, I

5 3,6
'11,6

56 t6
68,0
48 ,6

154,4
48,4
54,7

35r,7
110.7
't8,9
12,5

r 39,3
754t7

2,9
3.0
1,9
0,8
2,2
2,3
t,l
2,0
2,0
1,5
3,1
1,1
2,6
2,7

o,2

1,3

5{,3
61 ,4
5t,'l
56,1
64.2
67.5
'11.1

59. 6

50,5
57.1
73.2

45,'l
38,6
{8,9
{3.9
35,8
32.5
28,9
40,4
39 ,4
42.6
25,8
42,6
41 ,6
39,6

38,5

0i3
0,3
0,5
0,2
0.4
0,3
0,5
0,9
0,4
0,5
0,4
0,3
0.3
0,4

1,1

1,1

2'l ,2
37 .1
54,6
36 ,5
66 ,'l
50.9
11 ,9
60, s
43 ,0
3 3,0
79 ,5
25,6
5',t ,9
{l,l
56.r

49,7

25.9
28,5
21 ,6
27,1
t 3,8
19.7
10,4
17,0
19.3
20.8
7,3

25,9
20,9
22,3

46 ,6
33,5
23,3
36,2
19,8
30, 1

17,3
21 .6
3'l ,3
45,8
12,8
45,1
26.9
36,2

2,4
5,4

'10, 5

3.1
t'1,8
6,1
1,9

14,0
16 ,4
10,0
7,1
3,2
9,8
9'6

Aachen.
Aug Bburg
Berlj.n (west) .....
BielefeId
Bochum.
Bonn ....
Bott rop
Braunschueig ......
Brenen .
Brenerhaven .., ....
Darmstadt
Dortnund
Düsseldorf
Du i sburg
Er 1an9en
Essen ..
Frankfurt il l.rain .

Freiburg i.Breisgau
Gelsenkirchen .....
Hagen .,
Hanburg
Hanm ..,
Hannover
He idel berg
Heilbronn
Herne ..
xarlEruhe
Kaasel.
KleI .,.
Kobl enz
I(ö1n ...
Krefeld
Leverkuaen
Ludvlgshafen a.Rhei
Lübeck..
lrainz ,..
ilannheln
üönchengladbach .. .
Mühlheim a.d. Ruhr
litün chen
!rün a te r
Nürnberg
Oberhäusen
Offenbach an tlain .
Oldenburg (olden-
burg) ...

Osnabrück
Pforzhe in
Regensburg
Remsche id
saarbrücken5) .....
Salzg itter
sol i ngen
Stuttgart
wi esbaden
wolfEburg
wür zburg
wuppertal

Zusammen ,..

+

3,1
't .3
3,2
1,3
3. I

't ,8
l,l
1.5

59,

58
55
59
52

57 t4
58,4
60 .4

03 404
08 231

09 362
05 r20
10 04r
03 r02
05 122
08 llr
06 416
03 r03
09 563
05 124

69
58

59
5'l

Übrige städte und Geneinden r 585,6

Bunde sgebi et 0 440,3

I ) Gebietsstand: 31.'12.1982.2) EinschL. der Personen tohne Angabei des Wirtschafts-
bereiches.

't5,6

18,5

26.5 1,4

39,0

Land- und
Fors t-
wirt-

6chaft,
Ti er-

haltung
und

F i schere i

Produ-
zierendes

Gewe rbe
2l

Ilandel
und

verkehr

Sons t i9e
wirt-

sch aft s-
be re i che
(Dienst-

Iei-
stungen )

weiblichIns9esamtKreisfreie
Stadt 'l 

)

61 .4

61 .0

-26-

veränderung gegenüber vorjahresquartal
Anteil an den Beschäftigten insgesilt.
St ad tverband .

30,1 8,4

8 Sozialversicherungspflich!ig beschäftiqte Arbeitnehmer am 30.9.'1983 in den kreisfreien Städten
nit. lOO OOO und nehr Einwohnernjach Wirtschaftsbefeichen soeie Ausländern



Anhang
ceqenüberstellung der'Systematik der wirtsch aftazweige (Fassung für die Berufszählunq 1970)' zu dem

Nr. der
Systemat ik

nverzeichnis der qe ftlr die statistik der It für Arbelt",
Ausgabe 1973 (ws)

Land- und Forstwirtachaft, Tierhaltung und Fischerei .'
Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaf! und waaserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....
Chemlsche InduEtrie (einschl. Kohlensertatoffindustrie) und üineralöIverarbeitung

KunEtstoff-, Gumr- und Aabestverarbeitung

cewinnung und verarbeitung von Steinen und Erdent
Peinkeranlk und Glaageserbe ........

Eisen- und NE-uetallerzeugung, Gießerei und Stahlverfornung .'
stahl-, ttaschinen- und Fahrzeugbaul

ELektrotechnik2), F.in^..hanik unal OPtik, Herstellung von EBt'l-waren, !4uaikinstrunenten,
sportgeräten, spiel- und schnuckwaren

HoIz-, Papier- und Druckgewerbe ..
Leder-, TextlI- und Bekleialungsgewerbe

Nahrunga- und Genußnittelgewerbe .....
Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbau- und Bauhrltsgewerbe .......
Handel und verkehr

Handel.
croßhandel

Handelsvermlttlung .. ...... .

Einzelhande I

verkehr und Nachrichtenübermittlunq
Ei senbahnen

Deutsche BundesPost ....

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutscbe BundeaPoat) "'"''
Sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstlelstungen)

Kreditinstitute und versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungainstitute
veralcherungsgeeerbe

Dientstl.eistungen, soweit anderueitig nicht genannt

castatätten- und Beherbergungagewerbe

Reinlgung (ein8chl. schornBteinfegergewerbe) und Körperpflege

wiasenschaft, Bildung, Kunat und PubIlzlstik
ceaundheita- und veterinärweaen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte
Dienstleistungen .....

Sonstige DienEtleistungen ......
organiaationen ohne Erwerbscharakter und Private Hauahalte

darunter l

Christliche Kirchen. orden, religiöEe und weltanachauliche vereinigungen

organlgatlonen des wirtschaftslebens und übrige organiaationen ohne Erwerbscharakter ...""

cebietskörPerschaften und Sozialveraicherung
' GebietBkörPerachaf, ten

soz i al,vers icherung

Ohne Angabe ...

Nr. der wS-
Systemat ik

0

1-3
1

2

20

21

22

23

24, 25 01

25 (ohne
25 07 1)

26

27

28-9
3

30

3l

4-5
4

40-'l
42

43

5

500
507
50 (ohne
50 0,7 )

6-9
6

60

6',|

7

700
't0 1- 2

706-8
71 0 - I

71 2 - 7

71 8

I

00-03
04 - 61

0{-08
09-58
09-il
12 - r3

1{ - 16

17-22
23-33

34-39
{0-44
45-s3
54-58
59 - 6t

s9-60
51

62-68
62

620

621

622 - 625

63-68
63

64

65-68
69-9{
59

590

591

70-86
't0 - 7l

72-73
74-77
18

't9 - 81 , 420

83 - 86, 821, 822

87-90

800
80'r - 7

9

90

96

89

87-88
9r - 9{

91.92,94
93

t) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für dle
autonatische Datenverarbeitung.

vlirtschaf tsgl iederung
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2) ohne Herstellung von Geräten und Einrlchtungen filr
die autonatiache Datenverarbeltung.



Bevölkerung und Elwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Fernerwerden dieWanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargestellt.

lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiser Glie-
derung) werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung und bevölkerungsstatistische Vergleichszahlen für das
Ausland gebracht.

1.S: Sonderbeiträge ( u n regel m äßi g e Folge)

Als 1.S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1 972 für die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem M ikrozensus über Haushalte und Familien. S ie vermitteln - z. T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Strukturzahlen über Größe und
Zusammensetzu ng der Familien sowie über die soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. 1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zurWohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
R eg ieru ngsbezi rken untergliedert.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in zweijährlicher Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint i ä h rl i c h ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
rung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen Irüherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen der Europawahl 1 979, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung-

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Verzeich nis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).

Verzeichnis der Religionsbenennungen.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (06131) 59094/95. erhältlich.
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